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Einladung zur Vortragsreihe 

„Didaktik am Abend“ 
 

 

 

Mission Possible?! Herausforderungen, Zumutungen und 

Gelingensfaktoren transformativer Bildung in Geographie 

und wirtschaftlicher Bildung 

 

Mag. Herbert Pichler, Universität Wien 
 
Wenn Schulen (und Universitäten) nicht dysfunktional, Teile der Lösungen und nicht der 
Probleme sein wollen, dann braucht es ein Hinterfragen traditioneller Praxen und des 
etablierten Kanons. Wie kann etwa zukunftsorientierte (geographische und wirtschaftliche) 
Bildung im Kontext multipler Krisen und sich beschleunigenden Wandels Kinder und 
Jugendliche überhaupt erreichen, sie ermächtigen und resilienter machen? Dafür erweist sich 
u.a. der genauere Blick auf die in sich heterogenen Zielgruppen unserer Bildungsbemühungen 
als hilfreich: An welchen Werten orientieren sie sich, wie informieren sie sich, wie gestalten sie 
(u.a. durch Medienhandeln)? Daneben gilt es auch ohne Scheuklappen den Blick für nötige 
fachliche, fachdidaktische und schulpolitische Neuorientierungen zu schärfen, wenn 
emanzipatorische, transformative resilienzförderliche Bildung das Ziel sein soll. Die daraus 
unweigerlich resultierenden Konflikte und Interessenskollisionen mit beharrenden 
institutionellen und interessenspolitischen Kräften sind lustvoll und mit langem Atem 
anzunehmen und auszutragen – Dabei haben wir nichts weniger als Zeit.  Abschließend sollen 
Gelingensfaktoren für transformatives Lernen in GW an Projektbeispielen sowie am Beispiel 
der Umsetzung des neuen SI-Lehrplans 2023 gezeigt und diskutiert werden. 

 

Zeit: Montag, 27. Mai 2024, 17:15 h 

Ort: Hörsaal 5 ¾, Geiwi, EG (Campus Innrain) 
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